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RENAULT MEGANE E-TECH
100 % elektrisch

Renault Megane E-Tech 100 % elektrisch: Stromverbrauch kombiniert: (kWh/100 km) 16,1-15,5.  
CO2-Emissionen kombiniert: 0-0 g/km. Energieeffizienzklasse: A+++–A+++. (Werte nach gesetzl. 
Messverfahren, Werte nach WLTP).

* Der Elektrobonus von 7.177,50 € umfasst 4.500 € Bundeszuschuss sowie 2.677,50 € brutto Herstel-
ler Anteil gemäß den Förderrichtlinien des Bundesministeriums für Wirtschaft und Klimaschutz 
(BMWK) zum Absatz von elektrisch betriebenen Fahrzeugen. www.bafa.de. Die Auszahlung des 
Bundeszuschusses erfolgt erst nach positivem Bescheid des vom Kunden gestellten Antrags. Ein 
Rechtsanspruch besteht nicht. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar! Abb. zeigt Sonderaus-
stattung.

Bis 31.12.2023 
in voller Höhe E-Bonus sichern!*

CarUnion GmbH 
Wagenfeldstr. 15 · 30519 Hannover
Steinklippenstr. 2 · 30890 Barsinghausen

SUPERZWEITE startet mit Heimspiel gegen Bocholt

Yannik Ahr freut sich auf viele, alte Bekannte - die Zweitligasaison startet in 
der Giesener Schachtarena.

Das Abenteuer beginnt. Wenn die Volleyballer der TSV Giesen Grizzlys II am Sams-
tag in die Zweitliga-Saison starten, soll gleich im ersten Spiel der Grundstein für 
ein dauerhaftes Gastspiel in der zweithöchsten deutschen Spielklasse gelegt 
werden. Gegner um 20 Uhr in der Giesener Sporthalle ist TuB Bocholt, ein gestan-
denes Zweitliga-Team und daher gleich ein echter Prüfstein für die Schützlinge 
von Trainer Martin Richter.

Für einen ist bereits diese Begegnung eine ganz besondere: Außenangreifer Yannik 
Ahr. Der 22-Jährige ist vor dieser Saison nach Giesen gewechselt und hat lange 
selbst für die Bocholter gespielt. „Nach zwei Jahren mit Oldenburg in der Re-
gionalliga und Dritten Liga bin ich nach Giesen gekommen, um dieses Projekt 2. 
Bundesliga erfolgreich mitzugestalten. Einen besseren Auftakt als gegen meine 
ehemaligen Kameraden aus Bocholt hätte ich mir nicht wünschen können“, freut 
sich der hoch aufgeschossene Offensiv-Akteur auf das Wiedersehen mit seinen 
ehemaligen Teamkameraden. „Viele sind in meinem Alter und schon lange sehr 
gute Freunde. Mit vielen habe ich bereits in der Jugend gespielt. Das wird sicherlich 
ein Saison-Highlight“, blickt Ahr der Aufgabe mit reichlich Vorfreude entgegen.
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Diese Vorfreude ist jedoch nicht nur bei ihm vorhanden, sondern bei der gesam-
ten Mannschaft. „Ich denke, das ist eine große Herausforderung und gleichzeitig 
eine große Chance für uns, hier etwas ganz Besonderes aufzubauen. Ich denke, 
wir sind der einzige Verein im Volleyball, der die Bundesliga und die 2. Liga mit 
je einem Team besetzt hat“, sagt Teammanager Andreas Klimm und ergänzt: „Es 
wird wichtig sein, uns dauerhaft mit der zweiten Mannschaft in der 2. Liga zu 
etablieren, so können wir langfristig unseren Nachwuchs selbst ausbilden, immer 
wieder neue Talente vielleicht bis in die Bundesliga-Mannschaft bringen und uns 
dadurch mitunter viel Geld für teure Neuverpflichtungen sparen. Zudem wird es 
für die Zuschauer auch reizvoller, möglichst viele Eigengewächse in solch hohen 
Spielklassen bewundern zu können. Denn die Zuschauer sind sicherlich auch ein 
wichtiger Faktor, deren Unterstützung sicherlich Garant für einige Punkte“, sieht 
Klimm in dem Vorhaben ein nachhaltiges Projekt, das bereits in der ersten Saison 
Früchte tragen soll.

Für dieses Projekt hat sich die Mannschaft vor Saisonbeginn noch einmal neu 
aufgestellt. Fünf Abgängen stehen fünf Neuzugänge gegenüber. Neben Yannik 
Ahr wurden in Onno Möller (Bitterfeld-Wolfen) und Jannis Wehry (TK Hannover) 
zwei bärenstarke Mittelblocker geholt, zudem verstärken Phil Hotho (SSC Vellmar) 
und Merten Krüger aus der ersten Mannschaft das Team. Dagegen zog es Hubert 
Naraniecki zu den Sportfreunden aus Aligse in die 3. Liga, während Jonathan Leh-
mann, Tobias Bödeker und Dominik Jennati künftig in einer der TSV-Mannschaften 

aufschlagen werden. Auch Zuspieler Robin Battermann ist nicht mehr an Bord.

Obwohl die Giesener den Klassenerhalt als oberstes Saisonziel ausgegeben haben, 
haben sie durchaus das Potenzial, nach mehr zu greifen. „Unsere Stärken liegen 
im Aufschlag, einer starken Annahme und dem Angriff über die Mitte“, sagt Team-
manager Andreas Klimm, der den TuS Mondorf als Topfavorit auf den Titel sieht. 
Ihre gute Frühform haben die Giesener bereits in mehreren Vorbereitungsspielen 
bestätigt. „Wir haben gegen viele Dritt- und Regionalligisten gewonnen und bei 
einem Turnier in Bielefeld erst im Finale knapp gegen Münster-Gievenbeck ver-
loren“, sieht auch Zugang Yannik Ahr das Team auf einem guten Weg.

Während für die meisten Spieler die Gegner aus der 2. Liga Neuland sind – im 
Pokal hatte man lediglich ein Mal gegen Schüttorf verloren – kennt Ahr dagegen 
einige Teams schon gut. Vor allem den TuB Bocholt. „Das ist eine Mannschaft 
mit vielen jungen Spielern. Diese werden bestimmt um jeden Ball kämpfen. Doch 
gerade solch einen Gegner habe ich zum Auftakt gern. Und wir haben in Jannis 
Wehry und Onno Möller zwei Super-Mittelblocker, um kräftig dagegenzuhalten. 
Im Angriff könnten wir vielleicht noch zulegen. Dennoch sehe ich Chancen, das 
Ding am Samstag zu gewinnen“, ist Ahr guten Mutes. Gelingt gleich zur Premiere 
ein Sieg, wäre die erste Etappe der Abenteuerreise durch die 2. Liga gemeistert, 
der erste Stein für ein Gesamtkunstwerk in Sachen Aufbauarbeit gesetzt.

(Thomas Kühlmann/Claas Blume)
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BILD hilft e.V.

IHR SICHERER PARTNER
FÜR ENERGIEEFFIZIENTE
HÄUSER IM MASSIVBAU

ALBERT FISCHER
HAUSBAU GmbH
Heilswannenweg 53 
31008 Elze
Tel. 0 50 68 / 92 90 37 28
info@af-hausbau.de

INDIVIDUELLE ARCHITEKTENHÄUSER

üü Beraten   üü Entwickeln   üü Planen   üü Bauen   üü Kostensicherheit

JEDES HAUS EIN UNIKAT
INDIVIDUALITÄT ZUM FAIREN PREIS
Unsere Bauherren erhalten von uns alle  
Leistungen aus einer Hand. Wir als  
Familienunternehmen bauen Ihren  
individuellen Wohntraum zum Festpreis.

WIR BAUEN FÜR SIE

af-hausbau.de

65 Jahre
am Standort Hasede

© VÖLSING KG · INDUSTRIEHOF · 31180 GIESEN · TEL. +49 (0) 51 21 - 20 62 83-0 · INFO@VOELSING.DE · WWW.VOELSING.DE
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Hinten von links nach rechts: Teammanager Andreas Klimm, Tove Jannsen, Yannik Ahr, Merten Krüger, Jannik Schiller, Jannik Lehmann, Alexander Grüne, 
Teammanager Roland Kamper

Vorne von links nach rechts: Scout Bianca Kerkmann, Timon Peckmann, Samuel Schellenberg, Jannis Wehry, Robert Schramm,Onno Möller, Phil Hotho,
 Paul Klimm, Trainer Martin Richter

Es fehlen: Marius Appel, Finn Mrosz, Co-Trainer Antti Poikela, Teammanager Claas Blume, Teammanager Dominik Jennati, 
Physiotherapeut Lukas Broihan, Physiotherapeut Tobias Knauer, Teamarzt Dr. Stefan Rössig
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Abkürzungen: L=Libero, Z=Zuspiel, AA=Außenangriff, D=Diagonal, MB=MIttelblock, TR=Trainer, 
CO=Co-Trainer, AR=Arzt, PT=Physiotherapeut, ST=Statistiker, PR=Öffentlichkeitsarbeit/SocialMedia-
Marketing, TM= Teammanagement

Nr. Name Nat. Größe Jahrgang Position

1 Jannsen, Tove GER 190cm 1993 L

2 Peckmann, Timon GER 170cm 2005 L

3 Appel, Marius GER 192cm 1992 AA

4 Ahr, Yannik GER 191cm 2000 AA

5 Schiller, Jannik GER 192cm 1999 AA

6 Grüne, Alexander GER 191cm 1998 MB

7 Hotho, Phil GER 201cm 2004 AA

8 Wehry, Jannis GER 202cm 2001 MB

9 Krüger, Merten GER 195cm 1990 Z

10 Schellenberg, Samuel James GER 197cm 2001 D

12 Klimm, Paul GER 192cm 2003 Z

13 Schramm, Robert GER 206cm 1989 MB

14 Lehmann, Jannik GER 190cm 2000 D

15 Möller, Onno GER 206cm 2001 MB

16 Mrosz, Finn GER 192cm 2003 AA

Richter. Martin GER 1977 TR

Poikela, Antti FIN 1989 CO

Kerkmann, Bianca GER 1975 CO, ST

Blume, Claas GER 1977 PR, TM

Jennati, Dominik GER 1986 PR, TM

Kamper, Roland GER 1968 TM

Klimm, Andreas GER 1970 TM

Broihan, Lukas GER 1996 PT

Knauer, Tobias GER 1992 PT

Dr. Rössig, Stefan GER 1960 AR
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13

TuB Bocholt

Spieler
Name Größe geb. Nr. Position NAT
Dörpinghaus, Tom 198 cm 03.11.2003 11 Mittelblock GER

Eickelberg, Thomas 190 cm 20.12.1991 8 Universal GER

Geukes, Lars 202 cm 06.02.1994 5 Mittelblock GER

Kubo, Luis 189 cm 04.08.2000 7 Außenangriff GER

Müller, Fynn 181 cm 14.12.2003 18 Zuspiel GER

Salimi, Lukas 185 cm 15.04.2002 9 Zuspiel GER

Schluse, Tom-Luca 173 cm 25.09.2003 13 Libero GER

Schneider, Rudy 192 cm 07.10.2000 2 Diagonal GER

Slacanin, Fabijan Isaiah 192 cm 19.08.1999 1 Außenangriff GER

Stoverink, Ben 197 cm 06.04.2001 6 Außenangriff GER

Tins, Andreas 200 cm 20.04.1993 10 Mittelblock GER

Wissing, Florian 204 cm 05.08.1996 14 Mittelblock GER

Offizielle
Name Größe geb. Funktion NAT
Friedrich, Markus 02.05.1990 Trainer GER

Böhme, Sven 175 cm 24.05.1958 Co-Trainer GER

Stark, Thomas 196 cm 08.09.1983 Co-Trainer GER

Kubo, Jonas 198 cm 08.08.1997 Co-Trainer (Scout) GER
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„SUPERZWEITE“ erstmals in der 2. Bundesliga

Der Saisonbeginn steht vor der Tür und damit heißt es für die Mannschaft 
von Martin Richter: „Aufbruch in neue Abenteuer“. Diese Herausforde-
rung lautet 2. Bundesliga. Nachdem die Mannschaft letztes Jahr eine star-
ke Saison spielte, entschied das Management um den neuen Sportdirek-
tor Andreas Klimm, dass man die Chance ergreift an der Lizensierung für 
die 2. Bundesliga teilzunehmen. Da die besser platzierten Teams aus der  
3. Liga ihr Aufstiegsrecht nicht wahrnahmen, geht es in dieser Saison nun in der  
2. Bundesliga ans Netz und damit zu neuen Herausforderungen und dem größ-
ten Umbruch in der Mannschaft seit vielen Jahren. 

Viele Spieler konnten oder wollten aus verschiedenen Gründen den Sprung 
in die 2. Liga nicht mitgehen. Langjährige Spieler und Publikumslieblinge der 
SUPERZWEITEN, wie Kapitän Jonathan Lehmann, Vincent Witt, Tobias Bödeker 
oder Dominik Jennati verließen die Mannschaft. Dazu kommen weitere Abgän-
ge, wie die von Hubert Naraniecki und Robin Battermann und somit fiel der seit 
vielen Jahren zusammen spielende und harmonierende Kern auseinander. Die 
Aufgabe, neue Strukturen und ein Mannschaftsgefüge zu erstellen, das ebenso 
harmoniert und mit der sich die Zuschauer genauso identifizieren können, wie 
es in den vergangenen Jahren der Fall war, das wird eine große Herausforde-
rung darstellen, der sich das Trainerteam um Martin Richter und den neuen 
Co-Trainer Antti Poikela aber gewachsen fühlt. 

Um eine neue schlagkräftige Mannschaft auf dem Spielfeld zu haben, wurde ein 
Mix aus erfahrenen, langjährigen Spielern und hungrigen Nachwuchstalenten 
zusammengestellt. 

Insgesamt fünf Neuzugänge wurden dazu verpflichtet. Im Zuspiel wird neben 
Paul Klimm in dieser Saison Merten Krüger die Fäden ziehen, den einige bereits 
aus der ersten Mannschaft kennen. Dort hat er in der 1. Bundesliga gespielt, 
bevor er eine Volleyballpause eingelegt hat, um jetzt die zweite Mannschaft 
mit seiner Qualität und Erfahrung zu unterstützen. Auf der Liberoposition wird 
dabei auf Altbewährtes gesetzt. Neben Nachwuchstalent Timon Peckmann ist 
weiterhin Tove Janssen dabei. Genauso sieht es auf der Diagonalposition aus. 
Wie auch schon in der vergangenen Saison setzt man dabei auf das spektakulä-
re Duo Jannik Lehmann und Sammy Schellenberg, die mit ihrer Angriffsgewalt 
auch in der zweiten Liga wieder für reichlich Highlights und Angriffspunkte 
sorgen sollen. 

Die größten Veränderungen gab es auf der Außenangreifer-Position und bei 
den Mittelblockern. In der Mitte gibt es direkt drei Veränderungen. Neben dem 

Nr. 1 I HEIMSPIEL



1716

Routinier und ehemaligem Erstligaspieler Robert Schramm wechselt Alexan-
der Grüne von der Diagonalposition endgültig auf die Mitte, um an seine guten 
Leistungen aus der vergangenen Saison auf dieser Position anzuknüpfen. Des 
Weiteren kommen mit Onno Möller vom Erstligaaufsteiger Bitterfeld-Wolfen 
und Jannis Wehry vom TKH Hannover zwei junge entwicklungsfähige Spieler 
dazu, die den Gegner mit ihren Angriffen und Blocks vor reichlich Probleme 
stellen werden. 

Auf der Außenangreifer-Position kommt mit Yannik Ahr ein bekannter und 
gern gesehener Spieler an den Kaliberg. Letzte Saison noch für den Ligakon-
kurrenten Oldenburger TB aktiv, soll er mit seiner Qualität gemeinsam mit den 
letztjährigen Leistungsträgern Jannik Schiller und Marius Appel für reichlich 

Furore sorgen und die gegnerischen Mannschaften mit vielen verschiedenen 
Angriffslösungen zur Verzweiflung bringen. Komplettiert wird das Trio mit 
zwei Nachwuchstalenten. Phil Hotho wurde verpflichtet und soll seine ersten 
Erfahrungen in der zweiten Liga sammeln. Genauso wie Finn Mrosz, der dazu 
noch mit einem Zweitspielrecht ausgestattet wird, damit er weitere Spielpraxis 
in der Regionalliga sammeln kann. 

Trainer Martin Richter ist mit der neu zusammengestellten Mannschaft sehr 
zufrieden: 

„Ich freue mich riesig auf die neue Saison und die Herausforderung in der 
zweiten Liga. Unser Ziel ist es, die Liga schnellstmöglich zu halten und dann 
zu schauen, was geht. Dazu ist es wichtig, dass wir uns als Mannschaft schnell 
zusammenfinden und auch die Zuschauer mit unserem Spielstil wie in den 
letzten Saisons wieder mitreißen können. Auf jeden Fall werden es spannen-
de und emotionsreiche Spiele, die schon am 16.09. um 20 Uhr mit dem ersten 
Heimspiel beginnen. Wir hoffen, dass die Zuschauer uns bei unserer Mission 
Klassenerhalt wieder zahlreich und lautstark unterstützen, sodass es für jedes 
Team unangenehm sein wird, in die Schachtarena zu kommen“.

(Jannik Schiller)

Ihr Umsorger rund ums Thema Heimtier 

- Attraktives Produktsortiment 
- Kompetente Beratung 
- Immer gut erreichbar 
- Fressnapf APP mit super Angeboten 

Fressnapf Hildesheim XXL 
Bavenstedter Str. 65 

31135 Hildesheim 

Fressnapf Sarstedt  
Voss Str. 11-13 
31157 Sarstedt
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Für die Finalisierung des Projekts „2. Liga“ mussten seitens des Abteilungsvor-
stands in der Folge noch einige grundlegende Hausaufgaben erledigt werden. 
Der ursprüngliche Plan, die Mannschaft in die Verantwortung der Vermark-
tungsgesellschaft des Erstligisten zu platzieren, wurde seitens der Gesell-
schafter abgelehnt, weil der finanzielle und zeitliche Aufwand als zu hoch 
eingeschätzt wurde.

Daher orientierte sich der Abteilungsvorstand in Richtung der NKM Sport-Event 
GmbH, die als Vermarktungsgesellschaft mit ihrem Sponsorenpool bereits die 
Mannschaften unterhalb der 1. Herrenmannschaft als auch die GRIZZLYS-Aca-
demy unterstützt. Die Gesellschafter Roland Kamper und Ulrich Nordmann 
erbaten sich ein paar Tage Bedenkzeit, um Rücksprache mit einigen Sponsoren 
halten zu können. Nach kurzer Zeit kam dann das GO, dass die NKM Sport-Event 
GmbH das Abenteuer 2. Bundesliga gemeinsam mit der Volleyballabteilung 
angehen will. Auch der Hauptverein, der TSV Giesen e.V., rund um die beiden 
Vorsitzenden, Hauke Fröhling und Anna Feise unterstützten das Projekt sofort.

Pünktlich zur Abgabefrist im Mai haben die Verantwortlichen der Volleyball-
abteilung die nötigen Lizenzunterlagen vorbereitet und eingereicht. Schnell 
kam dann die Nachricht, dass alle Unterlagen mit positivem Ergebnis gesichtet 
und geprüft wurden, so dass die TSV Giesen GRIZZYLS II in der nächsten Saison 
in der 2. Bundesliga Nord ans Netz gehen können.

In Deutschland gibt es aktuell keinen zweiten Verein, der sowohl ein Erst-
liga- als auch ein Zweitligateam an den Start bringt. Der TSV Giesen als einer 
der größten Sportvereine der Region setzt damit ein Ausrufezeichen auf der 
Volleyballlandkarte Deutschlands.

Die Abteilungsleiter Dominik Jennati und Claas Blume freuen sich über den 
positiven Bescheid der VBL: „Unser Ziel war es, den nächsten Schritt in unserer 
Vision 2024, die wir uns als Volleyballabteilung vor 4 Jahren erarbeitet hatten, 
zu machen und mit unserer 2. Herrenmannschaft in die 2. Bundesliga zu gehen. 
Umso schöner, dass wir ihn jetzt schon gehen können. 

Wir haben bereits einige Hausaufgaben gemacht und mit Andreas Klimm einen 
Teammanager für die Mannschaft installiert, der das Umfeld der Abteilung 
sowohl als Spieler als auch als Unterstützer seit langer Zeit kennt. Er wird die 
kommenden Wochen die weiteren Schritte rund um das Team planen sowie 
das Thema Sponsorenakquise angehen. Weitere Personen werden sich um die 
zusätzlichen Rahmenbedingungen kümmern, die bis zum Ligastart rund um die 
Mannschaft und die Spieltage erforderlich sind.

Aufstieg in die 2. Bundesliga

Die Erfolgsgeschichte der TSV Giesen GRIZZLYS geht weiter. 

In der Saison 2023/2024 soll neben den Helios GRIZZLYS Giesen als Erstligist 
auch die 2. Herrenmannschaft der TSV Giesen GRIZZLYS erstmals in der Bundes-
liga spielen. Zum Aufstieg in die 2. Bundesliga haben sich die verantwortlichen 
Abteilungsleiter der Volleyballabteilung, Dominik Jennati und Claas Blume, mit 
ihrem Vorstandsteam entschieden. Unterstützt werden sie dabei vom neuen 
Vorstand des Stammvereins, dem TSV Giesen, um den 1. Vorsitzenden Hauke 
Fröhling und der 2. Vorsitzenden Anna Feise.

Mit Vollgas gingen die GRIZZLYS die weiteren Planungen für das Projekt  
„2. Bundesliga“ an. Trainer, Spielerkader, Trainingszeiten, Sponsoren, Spieltags-
organisation sind nur einige Themen, die auf dem Zettel standen.

Hintergrund: Die Verantwortlichen der TSV Giesen GRIZZLYS haben im April 
die Nachricht von der Volleyball-Bundesliga (VBL) bekommen, dass sie einen 
Platz in der 2. Bundesliga bekommen können. Mit Platz fünf in der 3. Liga West 
und der erfolgreichen Vorlizenzierung war die „Superzweite“ das einzige Team 
der 3. Liga West, dass sowohl die sportlichen als auch die formalen Voraus-
setzungen für den Aufstieg in die 2. Bundesliga erfüllt hatte.
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Wir freuen uns besonders, dass wir talentierten Spielern aus der Region 
und darüber hinaus ein attraktives, sportliches Umfeld bieten können. Die  
Möglichkeit, sich sportlich bei uns auf Bundesliganiveau entwickeln zu können 
und gleichzeitig die Option zu haben, in den Perspektivkader des Erstligateams, 
unserer Helios GRIZZLYS, rücken zu können, das gibt es in ganz Deutschland 
kein zweites Mal.“

Auch Helios GRIZZLYS Giesen-Geschäftsführer Sascha Kucera begrüßt das Projekt  
2. Bundesliga: „Für die weitere Entwicklung des Volleyballstandorts Giesen ist 
dieser mutige Schritt ein weiterer Meilenstein. So können junge Nachwuchs-
talente Spielpraxis in der 2. Liga sammeln und langsam an das Niveau der  
1. Bundesliga herangeführt werden. So wurde ein weiteres Fundament  
geschaffen, dass wir perspektivisch „local heroes“ in den GRIZZLYS-Kader 
integrieren können.“

(Claas Blume)
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Förderverein Volleyball in Giesen e.V. seit 2001

Liebe Freunde des Volleyballsportes,

seit nunmehr über 20 Jahren steht der Förderverein Volleyball in Giesen für eine 
kontinuierliche und zielgerichtete Förderung des Volleyballsports in Giesen, 
vor allem im Jugendbereich. In diesen vielen Jahren konnten wir eine konstante 
und leicht wachsende Mitgliederzahl verzeichnen.

Hauptaugenmerk ist die Förderung und Unterstützung der Jugendarbeit der 
Volleyballabteilung des TSV Giesen, den TSV Giesen GRIZZLYS, sowie die För-
derung der Durchführung der Volleyballangebote an den Grundschulen der 
Gemeinde und den weiterführenden Schulen der Region. 
Neben der Zuwendung von Geld- und Sachmitteln unterstützen wir die Jugend-
arbeit auch bei der Abwicklung des Übungs- und Spielbetriebes sowie bei der 
Errichtung und Unterhaltung von Volleyballspielanlagen. 
Auch durch die Unterstützung des Fördervereins konnten in diesem Jahr die 
Kinder und Jugendlichen der GRIZZLYS ACADEMY für den Trainings- und Spiel-
betrieb einheitlich eingekleidet und ausgestattet werden.

Der “Förderverein Volleyball in Giesen e.V.“ ist ein Forum für ALLE, die sich für 
den Volleyballsport in der Region Giesen auf finanziellem Wege und/oder durch 
aktive Mitarbeit einsetzen wollen.
Mit unseren treuen Mitgliedern werden wir auch in den nächsten Jahren den 
Volleyballsport in Giesen weiter unterstützen und fördern. 

Unterstützen Sie den “Förderverein Volleyball in Giesen e.V.“ durch Ihre 
Mitgliedschaft. Werden Sie ein Teil der tollen Gemeinschaft.

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

Für den Vorstand 
Dr. Stefan Rössig
1. Vorsitzender 

              Weitere Informationen finden Sie auch unter:   
www.foerderverein-volleyball-giesen.de
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FENSTER / HAUSTÜREN / INNENTÜREN / ROLLLÄDEN
RAFFSTORE / MARKISEN / VORDÄCHER / GARAGENTORE

Montag – Freitag: 8.00 – 12.30 Uhr & 13.30 – 17.00 Uhr
Samstag: 9.00 – 13.00 Uhr

Besuchen Sie unsere
ca. 400m² große Ausstellung

BAUELEMENTE KLEIN
Bindersche Straße 4 – 6
31188 Holle
Tel. 0 50 62 / 89 90 14 - 0
info@bauelemente-klein.de

WWW.BAUELEMENTE-KLEIN.DE

Wir gratuliere
n

den Abituri
enten

Wir wünsche
n

viel Erfolg!

Europäischer Spitzen-
Volleyball LIVE!

Jetzt Code scannen kein
Volleyball-Highlight verpassen!

AB HERBST 2023:
CEV CHAMPIONS LEAGUE

CEV CUP
CEV CHALLENGE CUP

Foto: Imago / Pressefoto Baumann
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PLAY WITH 
THE BEST!

OFFIZIELLER
BALLPARTNER

Foto: Conny Kurth
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